
sen standenungewöhnlicheDis-
tanzen auf dem Programm –
eine willkommene Abwechs-
lung. Niklas Götze und Joline
Giesecke (beide U16) gingen an
den Start: Niklas über 150Meter
und 300 Meter, Joline über 80
Meter und 150 Meter. Bei star-
ker Konkurrenz sammelten bei-
dewertvolleRennerfahrungund
nutzten den Auftakt für die
kommenden Aufgaben.
Bei den Kreismeisterschaften

in Neustadt gewann Baja Lüttich
(U18) die 100 Meter in einem
souveränen Start-Ziel-Sieg mit
persönlicher Bestleistung in be-
achtlichen 13,36 Sekunden.
Auch in der 4x100 Meter Staffel
der Startgemeinschaft Hanno-
ver Nord-Ost – gemeinsam mit
dem TSV Burgdorf und dem SC
Langenhagen – setzte es Gold.
Das Quartett lief zum erstenMal
in dieser Besetzung und über-
zeugte direkt mit starken 51,68
Sekunden. ImWeitsprung fehlte
Baja mit 4,96 Metern nur ein
Zentimeter zum Sieg.
Ana Kokic sicherte sich in der
gleichen Altersklasse zwei Sil-
bermedaillen: 9,04Meter imKu-
gelstoßen und 21,89 Meter im
Diskuswurf bedeuteten jeweils
persönliche Bestleistungen.
Ein absolutes Highlight setzte
Lenya Sonnemans in der Alters-
klasse W13: Mit 47,50 Metern
imBallwurf gewann sie nicht nur
den Kreismeistertitel, sondern
stellte aucheinenbeeindrucken-
den neuen Vereinsrekord auf.
Auch im Hochsprung bewies sie
Nervenstärke: 1,39 Meter im
ersten Versuch bedeuteten
ebenfalls den Titel. Nur knapp
scheiterte sie an 1,42 Meter. Im
Diskuswurf ließ sie mit 22,07
Metern erneut eine Bestleistung
folgen – ebenfalls Vereinsre-
kord. Thea Frank wurde zweite,
aber im Kugelstoßen stieß sie im

75-Meter-Sprint: Trotz starkem
Gegenwind sprintete sie in
11,03 Sekunden auf einen her-
vorragenden zweiten Platz. Le-
nya legte noch einen starken
Speerwurf im sechsten Versuch
nach und erreichte mit 23,24
Meter ebenfalls Platz zwei.
Auch die Kinderklassen gin-

gen inBurgdorf andenStart. Die
U12 trat im klassischen Drei-
kampf an (Ballwurf, Weit-
sprung, 50-Meter-Sprint), die
U10 in einem vielseitigen Vier-
kampf (Medizinballstoß, 40-
Meter-Sprint, Zonenweitsprung
und Transportlauf). Maila Door-
mann (W8) setzte sich sensatio-
nell gegen insgesamt 31 Kon-
kurrentinnen durch und holte
sich den ersten Platz auf dem
Podest. Matilda Lauterbach und
Thea Sennholz kämpften sich im
stark besetzten Feld ins Mittel-
feld. Bei den Neunjährigen kam
Ella Sennholz auf einen guten
15. Platz. Josy Wüstefeld kam
auf Platz vier bei den Zehnjähri-
gen mit der Weitsprungleistung
3,53Meter und einem 19Meter
Ballwurf. Emilia Pausch absol-

vierte ihren ersten Dreikampf
gleich mit Bravour: Ein Vier-Me-
ter-Sprung und eine starke
Sprintleistung mit 8,02 Sekun-
den bescherten ihr den dritten
Platz bei den Elfjährigen. Bei den
Laufspezialistinnen über 800
Meter reichte es dann immerhin
noch zu Platz neun bei Josy und
sogar noch zu Platz sieben bei
Emilia. Die Jungen hielten bei
ihren Kinderwettkämpfen wa-
cker mit – Matti, Joris und Finn
(alle M8) landeten im soliden
Mittelfeld.
Auch die älteren Jugendlichen

derU18zeigten inBurgdorf star-
ke Leistungen. Ana warf den
Speer auf eine neue persönliche
Bestleistung von 28,44 Meter.
Baja trotzte dem Gegenwind
und wurde mit 13,57 Sekunden
im Sprint ebenfalls Bestleistung
– und sogar Tagesschnellste bei
den Mädchen. Sofyan Bouaziz
unterbot als Einziger die 13-Se-
kunden-Marke (12,93s) und
setzte den Speer später auf sehr
gute 34,56 Meter.
Beim Wettkampf-Meeting der
„krummen Strecken“ in Garb-

Leichtathletik-Saison: Das TVE-Team in Burgdorf. Foto: TVE Sehnde

letzten Versuch beeindruckende
9,44 Meter mit der 3-kg-Kugel,
ein neuer Vereinsrekord und
Kreismeistertitel.
Ein weiteres Highlight war die
4x75 Meter Staffel der W13 mit
Lenya, Thea, Mayla Heidenreich
und der erst elfjährigen Emilia
Pausch. Sie liefen mit 42,01 Se-
kunden auf Platz zwei – knapp
hinter Niedersachsens derzeit
schnellster Staffel von der LG
Neustadt Nord.
In derU16überzeugte Pia Steva-
novic bei den 15-Jährigen als
dreifache Kreismeisterin in Ku-
gelstoß, Diskus und Speerwurf.
AuchNiklasGötze zeigtebei den
M14 wieder seine Vielseitigkeit:
Er gewann über 80 Meter Hür-
den, 300 Meter Sprint und im
Speerwurf (21,04 Meter). Joline
Giesecke ergänzte die starke Bi-
lanzmit Platz zwei im Speerwurf
der W14.
Svenja Bruns sicherte sich in der
U20 gleich zwei Kreistitel im
Speerwurf und Diskuswurf,
während Sofyan Bouaziz in der
U18 den 400-Meter-Lauf domi-
nierte und damit die Titelsamm-
lungdes TVE Sehnde abrundete.

Lenya Sonnemans holte in der
Altersklasse W13 die Kreis-
meistertitel Ballwurf und Hoch-
sprung. Foto: TV Sehnde

Jugendliche holen 15 Kreistitel
TVE-Leichtathleten im Wettkampf erfolgreich

SEHNDE. Mit starken Leistun-
gen, neuen Vereinsrekorden
und ungewöhnlichen Wett-
kampferfahrungen ist das
Leichtathletik-Team des TVE
Sehnde in die Saison gestartet.
Beim Werfertag in Wunstorf

überzeugten die Mädchen mit
herausragenden Würfen: Lenya
Sonnemans (W13) stellte mit
dem Diskus eine neue Vereins-
bestmarke auf – 22,46 Meter
bedeuteten Platz eins. Auch Joli-
ne Giesecke (W14) zeigte mit
20,64 Meter eine starke Leis-
tung im Ring und sicherte sich
Platz zwei.Malte Thiede rundete
das Ergebnis mit einem guten
dritten Platz im Kugelstoßen ab.
Bei den 17-Jährigen konnte Baja
Lüttich mit dem Speer beachtli-
che 29,55 Meter erzielen. Ana
Kokic überzeugte mit soliden
Würfen und kammit 21,74 Me-
ter imDiskus auf Platz drei. Beim
Wettkampf in Burgdorf durch-
brach Lenya im 60-Meter-Hür-
denlauf mit 10,96 Sekunden die
Elf-Sekunden-Marke – und stell-
te damit gleich den nächsten
Vereinsrekord auf. Thea Frank,
ebenfalls W13, überzeugte mit
11,27 Sekunden über die Hür-
den und glänzte besonders im

Wettkampf in Wunstorf:
Pia-Stevanovis, Speerwurf-U16.

Foto: TVE Sehnde

Trainingslager in
Ostfriesland
genutzt
Leichtathletik-Jugend des TVE unterwegs

SEHNDE. Mit Rückenwind von
der Nordsee und reichlich Son-
nenschein im Gepäck hat die
Leichtathletik-Abteilung des
TVE Sehnde ein intensives Trai-
ningslager im ostfriesischen Au-
rich absolviert. Vom 4. bis 8. Ap-
ril feilten 17 Jugendliche der Al-
tersklassen U14 bis U18 unter
der Anleitung von vier engagier-
ten Betreuer an Technik, Aus-
dauer und Teamgeist – als kon-
zentrierte Vorbereitung auf die
bevorstehende Sommersaison.
Das Programm war fordernd:

Zwei Trainingseinheiten pro Tag
verlangten den Nachwuchsath-
leten sowohl körperlich als auch

mental einiges ab. Neben der
gezielten technischen Arbeit an
den jeweiligen Disziplinen stan-
den auch Sporttheorie, gemein-
same Aktivitäten und Teambuil-
ding-Momente auf dem Plan.
Das durchweg sonnige Früh-
lingswetter sorgte dabei für bes-
te Bedingungen und gute Lau-
ne.
„Es war beeindruckend zu se-

hen, mit welcher mentalen Stär-
ke und körperlichen Fitness alle
dabei waren. Das ist eine wichti-
ge Grundlage für die Saison“,
zeigte sich Melanie Lüttich vom
Trainerteam zufrieden mit dem
Einsatz der Jugendlichen.

Saisonvorbereitung: TVE-Jugend im Trainingslager. Foto: Privat
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